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Bei Hitze erhöhte Typhusgefahr

Da mit der heißen Jahreszeit eine größere Verbreitung
der Darminfektionskrankhoiten zu befürchten ist und insbeson-
dere durch verunreinigtes Wasser erfolgen kann , wird die Bö -*

völkerung in ihrem eigensten Interesse aufgefordert , jede
Verschmutzung der Waeeorläufe zu unterlassen . Es wird aber
auch vor dem Gebrauch von Bachwasser zu Trink - und Haushalte-

' ’v

zwecken gewarnt . Ebenso ist das Baden in Bächen gesundheit¬
lich bedenklich und . daher zu vermeiden.

. i

Freitag Sitzung dos Geniein de rat cs

Bor Wiener Gerne inderat muss seine Sommerfurien schon
nach kaum zweiwöchiger Bauer unterbrechen , um im Sinne der von
den Wirtschafts - und Arbeiterkammern ausgcarbeiteten Lehn - und

Breisrichtlinien dio Tarife der Städtischen Unternehmungen neu
fcstzusotzon , die vom zuständigen Genieinderatsausschuös und vom
Stadt senat im Laufe der Woche vorberat eil werden . Bcr Gemeinde-
rat ist für Freitag , den 1 * August , 17 Uhr , einberufen . Auf
der Tagesordnung dür Sitzung stehen ausserdem einige Geschäfts-
stückö , darunter der zweite periodische Bericht über die im
Jahre 1947 erfolgten Budgotüborschreitungcn , die Fristerstreckung
für die Gewährung der Gemeinde bürge chaft für Sparkassondarlohen

i . . . .

zur Finanzierung des Wiederaufbaues , eine den derzeitigen Um¬
ständen entsprechende Erhöhung des Bcsuchsgoldes in den Städti¬
schen Kindergärten und Horten sowie dos Toilnohmerboitrages für
die Ausspoisung der Kindergärten - und Hortkinder und einige an¬
dere Geschäftsstücke,
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BoiGoauöwcico für Berufsreisende zum Bezug von

Lebensmittelkarten.

Da.0 Landescrnährur gs am t Wien gibt bekannt:
Dae Bundosminiaterium für Volksornährung hat für Be¬

ruf sreistnde Roisoauewöiso cingeführt , die an jedem Ort im
Bundesgebiet zum Bezug von . Lobcnsmittolbodarfsnachweison ( Le¬
bensmittelkarten , Roisemarkon etc, ) berechtigen . Der neue Aus¬
weis wird nur Über ausdrücklichen Antrag von der nach dem
ständigen Wohnsitz zuständigen Kartenstelle ausgefclgt , Dio
Ausgabe erfolgt nur an Personen , die aus beruflichen Gründen
zu ständigen Hoisdn im Bundesgebiet in der Gosamtdauer von
mohr als einer Woche in ein ^ r Vierwochenperiode gezwungen ’
sind , Boizubringui ist eine Bestätigung der Fachgruppe " Han¬
delsvertreter " Wien l. f V/crdertorgaöso 14 , oder wenn es sich
um Berufereiaendo im Angcstelltenvorhaltnis handelt , eins Be¬
stätigung des Arbeitgebers , in der öle Tätigkeit als Berufs-
reisender einwandfrei bescheinigt wird . Ausserdem sind der Be-
sohäffigungs aunwcis und eine vom Hausboocrg - r unterfertigte
Vorand 0 rungsmo1düng A vorZulagen,

Kit dor . Übernahme eines Roiseauswcisos wird der An*
tragstoller vom laufendem Bezug der Lebensmittelkarten durch
seine Kartonstelle abgoiacldct , Bc sind daher sämtlioho Lobcns-
mit tolkarten und - ausweisc abzugobea , Die Roisoauswoise haben
sechs Monate Gültigkeit , In Wien wird mit der Ausgabe der neuen
Ausweise , am 1 , August 1947 begonnen.
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